
Veranstaltungen zu RDA während des Bibliothekskongresses in Leipzig 

14. bis 17. März 2016 

In der Deutschen Nationalbibliothek in Leipzig, Deutscher Platz 1 / 04103 Leipzig 

 RDA mini | DNB Leipzig am 14. März 2016, 15:00 bis 19:00 Uhr und am 15. März 2016, 

9:00 bis 13:00 Uhr 

RDA mini fasst die Inhalte der Module 1 bis 3 der RDA-Schulungsunterlagen zusammen und 

führt  theoretisch und praktisch in die Erschließung nach RDA ein. 

Anmeldung erforderlich  

 

 Besuch in der Erschließungsabteilung der DNB | 15. März 2016, 14:00 bis 16:00 Uhr 

Kolleginnen und Kollegen der Abteilung Erschließung der DNB zeigen die Abläufe in der 

praktischen Arbeit und beantworten Ihre Fragen. 

Anmeldung erforderlich 

 

 RDA-Workshop | DNB Leipzig am 16. März 2016, 10:00 bis 12:30 Uhr (ohne Anmeldung) 

In diesem Workshop möchten Expertinnen und Experten aus dem RDA-Projekt mit Ihnen 

ins Gespräch kommen. Neben einer Einführung zum Stand der Implementierung, dem 

Schulungskonzept u. A. werden an verschiedenen Stationen Kolleginnen und Kollegen zu 

den folgenden Themen zur Verfügung stehen: 

o Werke 

o Fortlaufende Ressourcen 

o Zusammenstellungen, mehrteilige Ressourcen 

o Standardelemente-Set, Katalogisierungslevel, Nationalbibliotheken, RDA im 

Verbund und 

o Spezialmaterialien 

Eine Abschlussrunde fasst die Ergebnisse aus den einzelnen Stationen zusammen und gibt 

Raum für weitere Fragen.  

Am Kongress - Messe Leipzig 

 RDA-Sprechstunde am Stand der DNB, 14.-16. März 2016, jeweils von 12:30 bis 13:30 

Uhr 

 RDA – Theorie und europäische Praxis | 17. März 2016, 9:00 bis 12:00 Uhr 

Moderation: Dr. Silke Schomburg (Hochschulbibliothekszentrum des Landes Nordrhein-

Westfalen) 

o RDA, Regelwerk und Lernprozess, Dr. Elisabeth Niggemann (Deutsche 

Nationalbibliothek) 

o RDA in den D-A-CH-Ländern - Von der Theorie in die Praxis, Silke Horny, 

(Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Württemberg) und Verena Schaffner (Die 

Österreichische Bibliothekenverbund und Service GmbH) 

o RDA in France, beyond & beneath the code:  News from the BnF, Sébastien Peyrard 

(Bibliothèque nationale de France) – in Englisch 

o Zusammenführen was zusammengehört – intellektuelle und automatische 

Erfassung von Werken nach RDA, Barbara Pfeifer und Renate Polak-Bennemann 

(Deutsche Nationalbibliothek) 

o Erschließung von Archivalien und Museumsbeständen nach RDA, Christian Aliverti 

(Schweizerische Nationalbibliothek) 

o RDA und Alte Drucke, oder: Wenn die Ausnahme zum Standard wird, Michael Beer 

(Bayerische Staatsbibliothek) und Christoph Boveland (Herzog-August-Bibliothek) 

 


